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Anschliessend folgt das Schlussreferat von Herrn Pfarrer Ernst Sieber,
Zürich. Er spricht über «Sozialethik in Zeiten wirtschaftlicher Rezession».
Das mit grossem Applaus verdankte Referat wird ebenfalls in einer der nächsten

Nummern der ZöF erscheinen.
Der Vorsitzende dankt Herrn Pfarrer Sieber für sein Gespräch mit uns. Er

dankt allen Teilnehmern der Jahrestagung und wünscht allen eine gute Heimkehr.

Ferner dankt er den Organisatoren der Jahrestagung 1983 für ihren grossen

Einsatz.
Schluss der Tagung 12.00 Uhr.

Protokoll
Erich Schwyter

AUS DER ARBEIT DER KONFERENZ

Die Schweizerische Konferenz für öffentliche Fürsorge

lädt ein zum diesjährigen

Weiterbildungskurs

für Behördemitglieder und Mitarbeiter im Fürsorge- und Vormundschaftswesen

zum Thema

Auswirkungen des neuen Kindesrechts und der für-
sorgerischen Freiheitsentziehung auf die Praxis der
Öffentlichen Fürsorge.

Ort;
Hotel «Nova-Park», Zürich, Badenerstrasse 420 (Tram Nr. 3 ab Hauptbahnhof,

Bahnhofplatz, bis Albisriederplatz).
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Daten :

wahlweise am 14., 21. oder 28. November 1983.

Programm
09.15 Uhr Eröffnung des Kurses durch Herrn Rudolf Mittner, Präsi-

dent der Schweiz. Konferenz für öffentliche Fürsorge.

09.30 Uhr «Das neue Kindsrecht»
Referent: Herr Ady Inglin, Departementssekretär. Schwyz.

10.05 Uhr «Unterhaltsbeiträge (Sicherstellung, Inkasso, Bevorschus¬
sung)» Referentin: Frau lie, iur. Regula Waener, Zürich.

10.40 Uhr Kaffeepause.

11.10 Uhr «Die fürsorgerische Freiheitsentziehung»
Referent: Herr Thomas Seeger, lie. iur., Bezirksrichter,
Zürich.

12.00 Uhr Gemeinsames Mittagessen im Hotel «Nova-Park».

13.30-16.00 Uhr Gruppenarbeit.

16.00 Uhr Schlusswort des Präsidenten der SKöF.

Administratives

Schriftliche Anmeldung:
bis 16. September 1983 an Herrn Emil Künzler, Chef des Fürsorgeamtes der
Stadt St. Gallen, Brühlgasse 1, 9004 St. Gallen, Tel. 071/21 54 55, unter Angabe

von zwei möglichen Teilnahmedaten.

Kurskosten :

Fr. 60.- inkl. Mittagessen und Kaffee in der Pause.

Einzahlung bis 16. September 1983 auf das Postcheck-Konto der Schweiz.
Konferenz für öffentliche Fürsorge, 60-17682, Luzern.

Die Tagungskarten werden vor dem Kurs zugestellt.

SCHWEIZERISCHE KONFERENZ
FÜR ÖFFENTLICHE FÜRSORGE
Der Präsident: Rudolf Mittner
Der Aktuar: Alfred Kropfli
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